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Zur Anfrage F0019/20 nimmt die Verwaltung wie folgt Stellung: 
 
Aufgrund steigender Fallzahlen und hoher Fluktuationsraten im Bereich der Arbeitsgruppe 
Staatsangehörigkeits- und Namensangelegenheiten sind die Bearbeitungszeiten von ca. 6-12 
Monaten auf über 24 Monate angestiegen. Die Arbeitsgruppe besteht aus 1 Vollzeit und einer 
30 h Kraft, die Stelle der AGL ist seit Dezember 2019 nicht besetzt. Aktuell liegen knapp 600 zu 
prüfende Einbürgerungsanträge vor. Bei der vorhandenen Personal-/Stellenausstattung können 
durchschnittlich ca. 150–170 Einbürgerungsanträge abschließend bearbeitet werden. Die 
Abarbeitung dieser Rückstände erfordert zusätzliches Personal. 
 
Deshalb wurde in diesem Team 2020 eine neue Stelle eingerichtet. Aufgrund der aktuellen 
Lage konnte diese Stelle bisher nicht besetzt werden. Die seit Dezember unbesetzte Stelle 
Arbeitsgruppenleiter/in konnte in zwei vorangegangenen Ausschreibungsverfahren nicht besetzt 
werden. Nach organisatorischer Überprüfung der Aufgaben und Bewertung ist diese Stelle 
augenblicklich erneut ausgeschrieben. Zusätzlich erfolgte innerhalb der Ausländerbehörde der 
Einsatz einer Mitarbeiterin in der Arbeitsgruppe per Direktionsrecht ab 20.01.2020.  
 
Neben der dringlichen Abarbeitung der o. g. Besetzungsverfahren erfolgt auch die 
Berücksichtigung jener freien Stellen, welche der Einnahmesicherung dienen. 
 
1. Wieviel Personal steht der Ausländerbehörde für die Bearbeitung der Anträge auf 

Einbürgerung zur Verfügung? 
Zum Stellenplan 2020 sind dem Team 32.63 Staatsangehörigkeits- und 
Namensangelegenheiten der Ausländerbehörde 4 Stellen zugeordnet. Eine Stelle 
Arbeitsgruppenleitung und drei Stellen der Sachbearbeitung bilden die Struktureinheit. 
Unterjährig wird zudem eine weitere Stelle in das Team ergänzend überführt und mit 
Aufgaben der stellvertretenden Arbeitsgruppenleitung/ Sachbearbeitung ausgewiesen. 
 
Derzeit befindet sich die Stelle der Arbeitsgruppenleitung im Ausschreibungsverfahren. Eine 
Stelle der Sachbearbeitung, die zum Stellenplan 2020 neu eingerichtet worden ist, wird für 
das Stellenbesetzungsverfahren vorbereitet. Gegenwärtig wird kompensierend eine 
sachbearbeitende Funktionsstelle per Direktionsrecht temporär im Team 32.63 eingesetzt. 
 

2. Wie lange dauert es, bis man einen Termin bei der Ausländerbehörde zur 
Beantragung der Einbürgerung bekommt? 
Aktuell liegen die Wartezeiten der Terminvergabe zu einem Beratungsgespräch bzw. der 
Antragstellung bei 6 - 7 Monaten. 
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3. Wie lange dauert es im Schnitt, bis ein Antragsverfahren auf Einbürgerung nach 

Beantragung vollständig durchgeführt und abgeschlossen ist? Gibt es Informationen 
dazu, wie lange Verfahren in anderen Kommunen von Sachsen-Anhalt dauern? 
Die Wartezeit von der Antragstellung bis zur Einbürgerung beträgt derzeit mehr als 2 Jahre. 
D.h. die Sachbearbeiter prüfen aktuell die Ende 2017/ Anfang 2018 gestellten Anträge. Die 
reine Bearbeitungszeit nimmt im Regelfall 3-6 Monate zuzüglich einer Entlassung aus der 
Staatsangehörigkeit in Anspruch. Auf Grund der oben dargestellten Bearbeitungsrückstände 
kann diese Bearbeitungszeit in Magdeburg nicht realisiert werden. In anderen Kommunen 
ist die Wartezeit deutlich kürzer. 
 

4. Gibt es Unterschiede in den Zeitabläufen zwischen Anträgen von EU-
Bürgerinnen/Bürgern und Drittstaatlern? 
Grundsätzlich werden bei der Abarbeitung der Einbürgerungsanträge keine Unterschiede 
gemacht. Die Abarbeitung erfolgt nach dem Datum der Antragstellung. Ausnahme dazu 
bildeten im Jahr 2019 die Einbürgerungsanträge britischer Staatsangehöriger. Diese wurden 
auf Grund der ungeklärten rechtlichen Lage bevorzugt bearbeitet. Diese 
Einbürgerungsverfahren konnte dann zeitnah innerhalb von 4-6 Monaten abgeschlossen 
werden. 
 

5. Welche Maßnahmen können ergriffen werden, um den Ablauf des Verfahrens zu 
optimieren und somit zu beschleunigen? 
Nur durch die zeitnahe Zuführung von Personal (mind. 2 Sachbearbeiter) könnte in einem 
überschaubaren Zeitraum ein Abbau der Rückstände sowie eine zeitnahe Antragstellung 
und Bearbeitung neuer Einbürgerungsanträge zugesichert werden. 

 
 
 
 
 
Holger Platz  
 
 


	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt

